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Tiere in der Bibel 
 

Tiere in der Bibel, so lautet in diesem Jahr das 
Thema unserer Sommerkirche. Tiere – auch 
wenn man vermutlich überlegen müsste, 
welche Tiere einem einfallen, die in der Bibel 
genannt werden, so hat jeder von uns ein ganz 
persönliches Verhältnis zu Tieren. 
Manche besitzen ein Haustier (oder auch gleich 
mehrere), um das sie sich kümmern und das 
ihnen besonders am Herzen liegt. Andere 
schauen sich Tiere gern an, ob im Garten oder 
auf der Weide oder im Wald. 
Dann wieder gibt es Tiere, die gefühlt niemand leiden kann, ich kenne jedenfalls 
keinen, der sich über Zecken freut oder über Mücken. Gefährliche Tiere hingegen 
betrachten wir lieber im Zoo oder wollen ihnen überhaupt nicht begegnen, jedenfalls 
nicht in der freien Natur. Dann wiederum spielen Tiere in unserem Leben eine Rolle, 
die uns Fleisch geben, Eier, Milch, Honig und manches weitere. 
Menschen halten Tiere, weil sie einen Nutzen dadurch haben. Das ist auch 
schöpfungsgemäß so angelegt, schließlich heißt es in den ersten Kapiteln der Bibel, 
dass der Mensch sich die Erde untertan machen soll, er aber auch den Auftrag hat, sie 
zu bebauen und zu bewahren, also verantwortungsvoll mit ihr umzugehen. Was die 
Tiere betrifft, gibt es schließlich weitere grundlegende Aussagen: So lesen wir zuerst, 
dass Gott den Menschen den Tieren ihren Namen geben lässt. Später, als die 
paradiesischen Zeiten ihr Ende gefunden haben, plant Gott einen Neuanfang mit seiner 
Schöpfung. Die Arche steht nun symbolisch für die Bewahrung von Mensch und Tier, 
und das Verhältnis zwischen ihnen wird neu geordnet. 
Ähnlich wie Fabeln schreibt auch die Bibel Tieren bestimmte Eigenschaften zu, an 
denen sich der Mensch ein Beispiel nehmen soll. So heißt es im Buch der Sprüche, 
dass ein fauler Mensch von der Ameise lernen kann, die weise ist, weil sie im Sommer 
Vorräte anlegt, von denen sie im Winter zehrt. Und Jesus sagt seinen Jüngern: „Siehe, 
ich sende euch wie Schafe mitten unter die Wölfe. Darum seid klug wie die Schlangen 
und ohne Falsch wie die Tauben.“ (Matthäus 10,16) 
Schließlich beschreiben kaum vorstellbare Bilder von Tieren untereinander, aber auch 
das ungetrübte Verhältnis von Tier und Mensch ein Friedensreich, das wieder an 
paradiesische Zustände vor dem Sündenfall anknüpft: „Da wird der Wolf beim Lamm 
wohnen und der Panther beim Böcklein lagern. Und ein Säugling wird spielen am Loch 
der Otter, und ein kleines Kind wird seine Hand ausstrecken zur Höhle der Natter.“ 
(Jesaja 11,6+8) 
Sie merken, es ist spannend, sich mit Tieren zu beschäftigen. 
Kommen Sie also unsere diesjährige Sommerkirche in der Sassenburg besuchen! 

Ihre Pastorin Sandra Schulz

Foto: Waldemar Schmalz 
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Anlässlich der Konfirmationen am 16. und 23. April 2023 haben 25 junge Menschen 
Ja! zu Gott und zum christlichen Glauben gesagt. 
Wir freuen uns über unsere neuen Gemeindemitglieder und wünschen ihnen alles Gute 
und Gottes Segen auf ihrem Lebensweg. 
 

 
 
 

 
Neue Konfirmanden 
Wir freuen uns, ab Juni 21 neue Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in unserer Kirchengemeinde be-
grüßen zu können. Der Gottesdienst mit der Vorstel-
lung der neuen Konfirmanden findet am 25.06.2023 
um 10.30 Uhr in der Stephanus- Kapelle in 
Grußendorf statt. 
 
Wir laden alle herzlich zu diesem Gottesdienst ein. 
 

Foto 1: S. Gann, Foto 2 S. Gann, Foto 3 N. Günther, Foto 4 A. Pieper 
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Worte zum Abschied 
 

Acht Jahre Pastorin in der Thomasgemeinde, zu der Neu-
dorf-Platendorf, Triangel und Neuhaus gehören. Viel erlebt 
habe ich hier: 
Zahlreiche Gottesdienste, vor allem in der Thomaskirche, 
na klar, aber auch im Gemeindehaus, ob zur Winterkirche 
oder an Gründonnerstag, und in der letzten Winterkirche 
dann die großartige Kooperation mit und in der Ev. Frei-
kirchlichen Gemeinde (s. gegenüberliegende Seite). 
In Triangel in der Alten Schmiede haben wir miteinander 
Ostern gefeiert oder auch manch eine Sommerkirche, und 
an Heiligabend sind wir regelmäßig in der Sport- und Frei-
zeitstätte gewesen, gemeinsam vorbereitet mit engagier-

ten Kindern und Erwachsenen. Stichwort Krippenspiele – in der Regel jedes Jahr zwei, 
die von mir begleitet wurden, und die Jugendlichen (KU8) sowie die Teamer haben 
wohl oder übel meine Vorliebe für moderne Stücke mitgemacht… Gottesdienste unter 
freiem Himmel gab es, etwa am Haus Triangel, aber auch bei Adolf Wulfes auf dem 
Hof oder auf dem Kita-Gelände. Viele Kinder und ein paar Erwachsene habe ich ge-
tauft, 170 Jugendliche konfirmiert; Trauungen haben wir miteinander gefeiert und bei 
Beerdigungen einander beigestanden. Und das waren jetzt „nur“ die Gottesdienste. 
 

Besuche zu den verschiedensten Anlässen: oft zum Geburtstag, aber auch zum Ehe-
jubiläum, zum Krankenabendmahl… 
Manchmal weiß man im Vorfeld nicht, ob man bereits erwartet wird oder der Besuch 
für die Jubilare überraschend kommt und sich dann ein unverhofftes und gutes Ge-
spräch ergibt. Dies macht aber auch einen Teil des Reizes aus. Es ist wunderbar, dass 
der Besuchsdienst aus interessierten Ehrenamtlichen so gut aufgestellt ist und mit dem 
in regelmäßigen Abständen besprochen wird, wer in den folgenden Monaten wen be-
suchen wird. 
 

Vor vier Jahren haben wir schließlich noch das Geburtstagskaffee mit einem weiteren 
Team auf die Beine gestellt, und ich kann nur jedes Geburtstagskind, das hierzu eine 
Einladung erhält, ermutigen, diese Einladung auch wahrzunehmen, denn Raum und 
Programm werden stets liebevoll und sorgfältig vorbereitet, und die selbstgebackenen 
Torten sind einfach eine Wucht! 
 

Ehrenamtliche – davon gibt es eine ganze Menge in unserer Gemeinde: auch, aber 
nicht nur im Zusammenhang mit den Geburtstagen. 
 

Ohne Ehrenamtliche und nur mit Hauptamtlichen wäre Gemeindearbeit gar nicht denk-
bar, und ich freue mich, dass sich in den letzten Jahren stets Mütter und manchmal 
auch Väter gefunden haben, die den KU3 begleiteten, dass viele, viele Ehrenamtliche 
bereit sind, den Gemeindebrief, den Sie in der Hand halten, zu den Menschen in die 
Häuser zu tragen, 
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dass unsere schlagfertige Ü60-Truppe nicht nur äußerst erfolgreiche Männerfrühstü-
cke ausgerichtet hat (2024 ist es sicher wieder soweit!), sondern bei selbstorganisier-
ten Arbeitseinsätzen auf dem Außengelände der Thomaskirche immer wieder richtig 
„ranklotzt“. 
 

Dankbar bin ich auch, dass ein lebendiger, engagierter Kirchenvorstand gemeinsam 
mit mir in den zurückliegenden Jahren die Geschicke unserer Kirchengemeinde gelei-
tet hat, und das ist so viel mehr als am Sonntag die Lesung im Gottesdienst zu über-
nehmen! 
 

Es wäre noch mehr zu erzählen, von der Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden, den 
jugendlichen Teamern, dem Frauenkreis etc., aber um nichts zu auszulassen, müsste 
ich ganze Bücher füllen. 
 

Auch wenn ich mich nun auf neue Herausforderungen in Rodenberg freue, so möchte 
ich die vergangenen Jahre nicht missen. Es waren viele gute Zeiten dabei und zahlrei-
che Menschen, die mir ihr Vertrauen geschenkt haben und mit denen man gut zusam-
menarbeiten konnte. Dafür danke ich Gott von Herzen. Bleiben Sie behütet! 
 

Ihre scheidende Pastorin Sandra Schulz 
 

Ökumenische Winterkirche 
 

Aus der Not eine Tugend machen – angesichts der 
gestiegenen Heizkosten wurde seitens der 
Landeskirche schon im letzten Sommer angeregt zu 
überlegen, wie Räume gemeinsam genutzt werden 
können. Und so hatten wir, die Ev. Freikirchliche 
Gemeinde und die Thomasgemeinde, überlegt, wie 
diese Empfehlung konkret umgesetzt werden 
könnte. 
Dabei entstand ein Plan, der nicht nur gemeinsam 
gefeierte Gottesdienste beinhaltete, die im Wechsel 
beider Gemeinden ausgerichtet wurden. Auch unter der Woche fanden alle 
Veranstaltungen in einem Gebäude statt, wobei es manch eine Veranstaltung gab, zu 
der explizit auch die Mitglieder der anderen Gemeinde eingeladen wurden. 

 
So haben im ersten Quartal dieses 
Jahres beide Gemeinden eine 
ganz besondere Form der 
Zusammenarbeit erlebt, die alle 
bereicherte und uns als 
Thomasgemeinde voller Dank für 
die beispiellose Gastfreundlichkeit 
der Schwestergemeinde erfüllte! 
 
 

Foto: N. Bäumann 
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Unser neues Leitungsteam im Kindergarten 
 
Seit dem 23.04.23 ist es nun auch offiziell: Frau 
Heike Schaper als Leitung und Frau Andrea 
Buchholz als stellvertretende Leitung beginnen 
mit ihrer gemeinsamen Arbeit bei uns im Kinder-
garten. 
Frau Schaper arbeitet bereits seit 17 Jahren als 
stellvertretende Leitung und auch als Gruppenlei-
tung der Blauen Gruppe im Thomas-Kindergar-
ten. 
Diese Aufgaben übernimmt nun ab sofort Frau 
Buchholz. Gemeinsam starten sie durch, um den 
Kindergarten mit viel Engagement zu leiten und 
die Mitarbeiterinnen mit ihren Ideen und ihrem 
Einsatz zu unterstützen. Im Familiengottesdienst 
wurden Frau Schaper und Frau Buchholz durch Frau Pastorin Schulz in Anwesenheit 
des fast kompletten Teams eingeführt, begrüßt und gesegnet. Das Thomas-Kita-Team 
freut sich auf die Zusammenarbeit mit ihrem neuen Leitungsteam. 
 
Bedanken möchten wir uns beim Elternrat, der nach der Corona-Zeit unsere, bei den 
Kindern sehr beliebte, Bücherei wieder ins Leben gerufen hat. Seit 2004 befindet sie 
sich in Elternregie und wird von den Kindern sehr gut angenommen. Im Kindergarten 
gibt es jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat für die Kinder die Möglichkeit, sich ein 
Buch auszusuchen und auszuleihen, sowie auch ein vorab geliehenes Buch wieder bei 
den Eltern abzugeben. Auch in unserer Außenstelle gibt es jetzt eine Anlaufstelle zum 
Bücherausleihen. 

 
Frau Paul und Frau Müller haben diese Auf-
gabe übernommen, um den Kindern der Au-
ßenstelle das Bücherausleihen zu ermögli-
chen. Im Hauptgebäude übernehmen Frau 
Werner, Frau Ratunde und Frau Eimecke die 
Verantwortung für die Bücherei. Wir möchten 
uns auch im Namen der Kinder für das Enga-
gement der Eltern herzlich bedanken!! 
Damit die Kinder sich weiterhin neue Bücher in 
unserer Bücherei ausleihen können, benötigen 
wir dringend Buchspenden von den Eltern. Wir 
bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstüt-
zung! 
 

Ihr Kindergartenteam 
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STOCKMANN
Meisterbetrieb

Fahrzeugtechnik

G
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Unser Service rund ums AutoÖ

    - Fachwerkstatt für alle PKW und Kleintransporter
    - Inspektion nach Herstellerangaben mit Mobilitätsgarantie
    - Elektronische Achsvermessung
    - Modernste elektronische Fahrzeugdiagnose
    - Klimaanlagenservice
    - Unfallinstandsetzung
    - Dellenentfernung
    - Reifendienst
    - Glassschadenbehebung
    - Unfallregulierung
    - Zulassungsdienst
    666 und vieles mehrg

Fehringstraße 0
41T2/ Sassenburg3Triangel

TelefonÖ 8T475-054T5 
E-MailÖ info@kfz-stockmann6de

Unsere Öffnungszeiten für SieÖ
Mo-Fr 81Ö88-51Ö88

BAXMANN REISEN e.K. 
Omnibusbetrieb 
 

Inh. Ingrid Baxmann 
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Datum Zum Guten Hirten Thomasgemeinde 
04.06.2023 
Trinitatis 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
Präd. Wiedenroth 

10.00 Thomaskirche 
P. Schulz 

10.06.2023 14.00 Thomaskirche 
Konfirmation, Pn. Schulz 

11.06.2023 
1. n. Trinitatis 

10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

11.00 Thomaskirche 
Konfirmation, Pn. Schulz 

18.06.2023 
2. n. Trinitatis 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
Präd. Lucht 

10.00 Freikirche (Dorfstr. 53), 
P.i.R. Dobutowitsch; danach 
gemeinsames Sommerfest 
auf dem Gelände der EFG 

25.06.2023 
3. n. Trinitatis 

10.30 Grußendorf 
Konfirmandenbegrüßung 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche, 
Ln. Reinhold-Wendt 

02.07.2023 
4. n. Trinitatis 

09.15 Dannenbüttel 
10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
mit Taufen, Pn. Schulz 

09.07.2023 
5. n. Trinitatis 

15.00 Thomaskirche 
Abschiedsgottesdienst Pn. Schulz 

16.07.2023 
6. n. Trinitatis 

Sommerkirche – „Schlange“ 
10.00 Grußendorf P. Dr. Waubke 

23.07.2023 
7. n. Trinitatis 

Sommerkirche – „Leviathan“ 
10.00 Westerbeck P. Dr. Waubke 

30.07.2023 
8. n. Trinitatis 

Sommerkirche – „Esel“ 
10.00 Freikirche P.i.R. Dobutowitsch 

06.08.2023 
9. n. Trinitatis 

Sommerkirche – „Hund“ 
10.00 Dannenbüttel Präd. Lucht 

13.08.2023 
10. n. Trinitatis 

Sommerkirche (Taufe möglich) – „Taube“ 
10.00 Thomaskirche P.i.R. Bartling 

20.08.2023 
11. n. Trinitatis 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche, 
P.i.R. Bartling 

27.08.2023 
12. n. Trinitatis 

Goldene Konfirmation 
10.00 Thomaskirche P. Dr. Waubke 
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Am 10. Juni 2023 Am 11. Juni 2023 
werden konfirmiert: werden konfirmiert: 
 

  

 

 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass wir hier keine persönlichen Daten 

unserer Gemeindeglieder veröffentlichen. 
Sie finden diese in der Druck-Ausgabe des Heftes. 

Danke! 
 



Werbung 

S e i t e  |  1 0  

 
 



Wir sind für Sie da 

S e i t e  |  1 1  

Kirchenbüro (Patenscheine, Taufscheine, Trauanmeldungen, Beerdigungen, Gespräche), 
Dorfstraße 69, (: 05378-267, 6: 05378-1460 oder  
* kg.neudorf-platendorf@evlka.de 
 
Sprechzeiten: Montag 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr und 

Dienstag 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr mit Frau Keller 
_____________________________________________________________ 

Pfarramt 
 Pastorin Sandra Schulz Dorfstraße 69 ( 05378/267 

 * ardnas.schulz@googlemail.com 
 

 Küsterin Tanja Pollak ( 05378/7192 
 Kindergarten Heike Schaper Am Mittelpunkt 28 ( 05378/981047 

 
Kirchenvorstandsmitglieder: 

 Elke Barlsen ( 05378/680 
 Annika Dieckmann ( 05371/7080 
 Georg Hund-Göschel ( 05378/3469970 
 Kathleen Marochow ( 05378/9807458 
 Stefanie Schrader ( 0171 9969547 
 Adolf Wulfes (auch Friedhofsangelegenheiten) ( 05378/342 
 

Unsere Homepage: www.thomaskirche-sassenburg.de 
Homepage St. Nicolai-Friedhof: friedhof-gifhorn.de 
Homepage KITA: thomas-kiga.de/ 
Telefonseelsorge: ( 0800 111 0 111 oder ( 0800 111 022;  
 www.telefonseelsorge.de 

Impressum: 
Verantwortlich für den Inhalt: Vorstand der evangelisch-lutherischen Thomas-Kirchengemeinde 

Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind die Autoren selbst verantwortlich. 

Redaktion: A. Dieckmann, D. Keller, E. Reichardt, S. Schrader, S. Schulz 
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther Weg 1, 29393 Gr. Oesingen 
Auflage: 1.500 Exemplare 
Konto: Kirchengemeinde Neudorf-Platendorf SPK GF/WOB IBAN DE88 2695 1311 0011 0000 49 
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Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass wir hier keine persönlichen Daten 

unserer Gemeindeglieder veröffentlichen. 
Sie finden diese in der Druck-Ausgabe des Heftes. 

Danke! 
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Zu den Geburtstagen: Aus Platzgründen werden ab 70 Jahren alle halbrunden Ge-
burtstage und ab 85 Jahren alle Geburtstage abgedruckt 
 
 
7. Gifhorner Friedhofslauf für den St. Nicolai Friedhof 
 

Der diesjährige Friedhofslauf findet am Freitag, 25. August 2023 statt. 
1,5 km - 3,0 km - 4,5 km - 6,0 km - 7,5 km 

 

Eine Streckenlänge ist 1,5 km lang: Sie führt am katholischen Friedhof vorbei und 
durchläuft den alten Friedhof, der bis 1889 für Bestattungen genutzt wurde. Heute ist 
er ein Park. Die Läufer*innen begegnen sich unterwegs und dürfen sich freundlich an-
lächeln. Das Ziel ist gleich Start, je nachdem, wie viele Runden gelaufen werden möch-
ten. 
Der Lauf findet wieder zugunsten des Friedhofsmobiles statt (kostenloser Fahrservice 
für Senioren zu den drei Gifhorner Friedhöfen). 
Im Anschluss gibt es die Siegerehrung und ein gemütliches Beisammensein wie ge-
wohnt im Obstgarten hinter der Friedhofskapelle. Für die Verpflegung wird gesorgt. Es 
gibt max. 50 Startplätze! Start: 18:00 Uhr 
 
Startunterlagen: Ab 17:15 Uhr an der Friedhofsverwaltung direkt am Parkplatz. Start-
geld: 4,00 € für das „Friedhofsmobil“ 
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Erwachsene 
 
Geburtstagsdienst Informationen bei Sandra Schulz 
 05378/267 
 
Besuchsdienst Informationen bei Fokkea Wulfes 
 05378/447 
 
Frauenkreis mittwochs 14 Uhr Sandra Schulz 
7. Juni; 28. Juni; Sommerpause; 23. August 05378/267 
 
Sucht- donnerstags 18 Uhr Miriam Kohs 
Krankenhilfe i.d.R. 14-tägig 0151/41210826 
 

 
Kinderkirche 

 
Kindergottesdienste finden z.Z. monatlich samstags von 10-12 Uhr statt. Nächster 
Termin: 10. Juni, danach Sommerpause; weitere Informationen können bei Stefanie 
Schrader erfragt werden, Telefon: 0171-9969547. 
 
Auch das Geburtstagskaffee im Mai hat allen Gästen wieder gut gefallen. 

 

 

Fotos: Werner Butz 

Datenschutz 
Im Gemeindebrief werden nicht nur Nachrichten und Veranstaltungen veröffentlicht, son-
dern auch Amtshandlungen und besondere Geburtstage. Kirchenmitglieder, die nicht im 
Gemeindebrief erwähnt werden wollen, können dies jederzeit dem Kirchenvorstand oder 
dem Pfarramt schriftlich mitteilen.  
Auf der Homepage wird die Seite Freud und Leid zensiert. 
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Konfirmand*innen-Unterricht während des 3. Schuljahrs (KU3) 
 
24 Kinder im Alter von acht bis neun Jahren nahmen bzw. nehmen regelmäßig einmal 
wöchentlich an dem einstündigen Konfi-Unterricht teil. Dort werden Geschichten meis-
tens aus dem Alten und Neuem Testament erzählt, passend zum Thema gearbeitet 
und oft etwas kreativ gestaltet sowie gemeinsam Spiele gespielt. Zwischendurch gab 
es auch besondere Treffen wie beispielsweise der Kinoabend mit Hot-Dog-Essen, ein 
Konfi-Nachmittag zum Thema „Ostern“ mit selbst ausgesägten Holzkreuzen, die an-
schließend noch verziert wurden, die Vorbereitungen eines Krippenspiels und des Ver-
abschiedungsgottesdienstes sowie ein Ausflug an den Bernsteinsee. 
 

 
Zusammenfassend rundete ein Quiz mit unterschiedlich schwierigen Fragen zu den 
behandelten Themen, das in der letzten KU3-Stunde die Kinder erwartete, das Jahr 
ab. 
Zum Abschluss des Jahres werden unsere KU3-Kinder am 16. Juni um 15 Uhr in einem 
feierlichen Gottesdienst mit anschließendem gemütlichem Ausklang verabschiedet. 
Begleitet wurden und werden die Kinder von vier ehrenamtlichen Müttern, Irina Görin-
ger, Kathleen Marochow, Kathrin Pieper sowie Margarita Plininger. Herzlichen Dank 
für Eure tolle Arbeit! 
 

Ihre und Eure Stefanie Schrader 
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Entenrennen der Stiftung Zeit:Stiften beim Altstadtfest 
 

Für fünf Euro können alle Interessierten dabei sein: Nach acht Jahren soll es am 
Samstag, 19. August, während des Altstadtfestes wieder eine neue Ausgabe des 
beliebten Entenrennens geben. Die Stiftung Zeit:Stiften hat als Co-Veranstalter das 
Stadtmagazin Kurt gewonnen. Der Erlös kommt den vielen Projekten von Zeit:Stiften 
zu Gute. 
Da geht es zum Beispiel um die Verbesserung der diakonischen Altenpflege und die 
Finanzierung emotionaler Zuwendung über den Leistungskatalog der Krankenkassen 
hinaus. Auch Lesehelfer und digitale Schülerpakete werden unterstützt. 
Und für die schnellsten Enten gibt es ebenfalls attraktive Preise. Die Regeln sind dabei 
ganz einfach: Die Enten, die zuerst ankommen, gewinnen. Natürlich tragen alle Enten 
Nummern. Die Strecke, auf der die Enten diesmal auf der Ise unterwegs sind, verläuft 
vom Cardenap bis zur Torstraße. Startpunkt ist dabei gegen 13.30 Uhr die 
Cardenapbrücke. Unterstützt werden die Veranstalter von der Freiwilligen Feuerwehr 
Gifhorn und dem Aller-Ohre-Ise-Verband. 
 

Und so kann man mitmachen: Interessierte können die 
kleinen gelben Quietscheentchen für 5 Euro (oder 20 
Euro für fünf Enten) bei folgenden Vorverkaufsstellen in 
Gifhorn erwerben:   
Ise-Bootsverleih, Moradahotel (an der B188)  
Sparkasse Hauptstelle Gifhorn 
Diakonisches Werk, Steinweg 19a 
Superintendentur, Steinweg 19 
Epiphaniasgemeinde, An der Kirche 2 
Paulusgemeinde, Brandweg 38 
Martin-Luther-Gemeinde, Limbergstraße 29 
Kaufhaus Schütte, Steinweg 
Olio verde, Steinweg 

 
 
Neben dem gewöhnlichen Entenrennen 
gibt es außerdem ein Promi-
Entenrennen. 
Hier kostet die  Startgebühr allerdings 
250 Euro. Dafür gibt es auch eine Spen-
denbescheinigung. Ansprechpartner für 
die Promi-Enten sind Detlef Tanke 
detlef-tanke@t-online.de sowie der 
Stiftungsvorstand. 
 

Fotos: Sylvia Pfannschmidt 

Unterwegs: Zahllose Enten in Gelb 
werden wieder die Ise entlang schwimmen. 

Ab die Post: Von der Cardenapbrücke werden die 
Entchen zu Wasser gelassen. 


